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Liebe ODCler, 
 
Thilo hat sich engagiert und will uns alle einladen, Anlass ist unser 
 

30- jähriges Vereinsju
Die Jubiläumsfeier findet

am 19.11.2005 um 19.00 Uhr in der Sportha
 
Passend zum kalten Novemberwetter gibt’s ein paar Filmszenen aus 
Kaltenhofer. Wem davon noch nicht warm ums Herz geworden i
‚Schorsch’ Trautmann freuen. 
Anschliessend sorgen die ‚Albersbächer Knechte’ mit Gesang, Witz
heiteren Höhepunkt.  
Für Bewegungskünstler wird es zur Abrundung dann noch Musik aus
Das normalerweise um diese Jahreszeit stattfindende Martinsganses
nicht statt.   
Was wir von Euch benötigen ist eine kurze Anmeldung bis zum 09.11
Bitte meldet Euch daher bei Thilo Sattler entweder per Mail: info@
999377 (auch Anrufbeantworter) oder per Fax: 06251-706459 
Wir freuen uns auf ein geselliges Beisammensein. 
 
Thilo Sattler 
 
 
Und gleich nochne runde Zahl: 

Jetzt über 200 Mitglieder
Unser Verein wächst also weiter -  Frank ist unser 200. Mitglied.  
Ganz herzliche Willkommensgrüße natürlich an alle neuen Mitglieder
 
Andreas Kolb  G/U  
Christian Zürcher D  
Martin Dresler  D  
Isabel Barthel  G 
Sandra Kling  D/G/U  
Hans-Jörg Krämer G 
Alexander Jungen D 
Rudolf Zeiler  G 
Julian Wein  D 
Frank Linke  G 
Ulrich Amendt  G 
Ellen Molendijk  G 
 
Möget ihr immer schön fliegen und glücklich landen! 
 

 
Neuer Doppelsitzer-Dr

Der Bautek „BiCo“ fliegt wirklich ganz ausgezeichnet. Er ist UL-Sc
Schlepphilfe. Der Drachen wartet jetzt in Schorschs Garage auf weite
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An einem der 5 verschiedenen Startplätze 

..und Willi macht Forellen... ! Von Antonia gibt´s Paella... lecker! 

Cluburlaub Slowenien 2005 
Slowenien für Flieger und normale Menschen vom 27.08. bis 4.09. 

 
Was am Anfang kaum einer glaubte, dass es überhaupt je etwas werden würde, hat sich inzwischen fest im 
Kalender eingegraben: In der letzten Woche der Sommerferien gibt’s den Cluburlaub des ODC. In diesem Jahr 
ging es zum ersten Mal nicht nach Laragne in Südfrankreich, sondern nach Tolmin in Slowenien.  
Genauer gesagt auf einen schnuckeligen Campingplatz 
in Volarje direkt an der Soča. Erst später haben wir 
gemerkt, dass wir zugleich historischen – und geradezu 
blutgetränkten – Boden betreten haben: Der Fluss Soča 
hieß früher Isonzo und war eine der heiß umkämpften 
Grenzlinien im Ersten Weltkrieg. Ein total 
beeindruckendes Museum im benachbarten Kobarid 
führt gerade durch seine nüchterne Darstellung der 
Fakten den Wahnsinn des Krieges vor Augen.  
Aber wir waren ja eigentlich zum Fliegen gekommen: 
Insgesamt waren wir eine Gruppe von ca 30 Leuten 
(jeweils 10 Drachen-, 10 Gleitschirm und 10 
Nichtflieger). Die Piloten konnten an denselben Plätzen 
bestens gemeinsam starten und landen. Oft diente uns 
als Orientierungspunkt eine Art Mausoleum für 5000 
italienische Soldaten. Ein eigenartiges Gefühl. Doch ich 
fand diese und viele andere Perspektiven des neuen 

Landes und der neuen Gegend auch gerade gut. Neben der 
Fliegerei gab es viel zu entdecken, selbst der italienische 
Sandstrand am Mittelmeer war nicht weit und erfreute vor 
allem die Nichtflieger, für die nebst Rafting, Kajakfahren 
und tollen Bergwanderungen sowieso viel geboten wurde.  
Fliegerisch hätte es – hätte das Wetter etwas besser 
mitgemacht – sicher auch hervorragend werden können .. 
Denn die Bedingungen von Gegend und Landschaft sind 
eigentlich gut. Doch wenn trotz viel Sonne die Basis einfach 
nicht über  Startplatzhöhe steigen will, dann ist halt einfach 
nicht viel.drin 
  
Der guten Laune hat´s aber keinen Abbruch getan.  
 

 
Wir konnten fast jeden Tag schöne Flüge machen und es sind alle und alles – was immer wieder klasse und 
überhaupt nicht selbstverständlich ist – ganz geblieben. Eine Woche später wurden dort die dollsten 
Streckenflüge absolviert. Da hilft nur eins: Wiederkommen! 
Vielen tausend Dank an Heinz Knaup, der dieses Jahr die Organisation übernommen hat! 
 
Klaus Bartl 



 
Clubmeisterschaft im Schwarzwald 

 
2005 gabs doch tatsächlich mal wieder eine interne Meisterschaft im nettesten Club der Welt. 
„Traumwetter“ wars nicht gerade, aber wirkliche Flieger lassen sich nicht erschüttern. Also.. 
 
Samstags früh trafen sich einige wenige verwegene ODC-Drachenspringer (2 Mädels, 10 Buben) und 
gigantische Mengen von ODC-Schirmhupsern (genau 2!) im Schwarzwald am Kandel. Beim Betrachten der 
Landewiese staunten die Dinosaurier über das hügelige Etwas, während der gemeine Schirmspringer nur kurz 
die Achsel zuckte. 
 

 (während de ) 

Freude kam aber am Startplatz auf: 
Leichter Wind, genau von vorne, es 
gab reichlich Platz zum Aufbauen, 
Auslegen und Starten,... das 
Wichtigste: die Kneipe war geöffnet 
und nur ein paar Schritte weiter,....  
Die Enthaltsamkeit der 
Wettkampfathleten wurde also sofort 
hart geprüft: „Schwarzwälderkirsch 
oder doch schon ein Bierchen?“ 
Geduld und Nerven waren gefragt, 
erst am Nachmittag kam Thermik mit 
brauchbaren Wolken. Aber dann 
wurde zügig gestartet. Die Aufgabe 
war für alle die Gleiche: In einer 
Stunde Flugzeit musste versucht 
werden möglichst viele Höhenmeter 
zu ersteigen, egal ob mit Gleitschirm, 
Starrflügel oder Drachen. Jeder 
erkurbelte Höhenmeter brachte 
Punkte. Startzeit und Flugweg 
konnten frei gewählt werden, nach Belieben wurde am Ha
eigentlich DIE Gelegenheit für die Schirmflieger. 
Einige scheiterten leider schon an der notwendigen Flugzeit u
Heinz Knaup, Frank Mauer und Peter Ripper flogen am Ber
und wurden von Johnny übertrumpft.  
Er konnte trotz merkwürdigem Schmuck am Helm 88
Höhenmeter in der Thermik erkurbeln (auch deutlich mehr a
die 769 Meter von meiner Wenigkeit). 
Aber die Härtesten zeigten wirklichen Sport – Schorsch un
Patrick flogen das Elztal hinauf bis zu den letzte
Landemöglichkeiten, und machten sich von dort wieder au
den Rückweg, sie punkteten satt – Schorsch 966 und Patric
1318  Höhenmeter.  
Aber Anja bewies absolute Überlegenheit, Nerven wie Stah
und taktischer Übersicht - mit zielführender Konsequen
grandiosem Geschick blieb sie am Kandel zum
Höhenmetersammeln. Durch ihre athletische Ausdauer flo
sie locker länger als die erforderliche Stunde, konnt
Flughöhen bis fast 1500 erreichen und deklassierte all
anderen Teilnehmer. Mehr als 1616 erkurbelte Höhenmete
konnte sie verbuchen. Damit gewann sie den ersten Tag über
Nach nem super Abendessen auf dem Campingplatz, wurde 
hats kaum geregnet. 
Der nächste Tag sollte frühzeitig die Entscheidung bringe
starteten also früh, konnten bei etwas turbulenten Bedingung
deshalb auf einen 2. Wertungsdurchgang. 
Somit haben wir eine/n neue/n Clubmeister/in:  
Anja Fasmers  ...Herzlichen Glückwunsch. Auch an alle ande
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dann auf der Landewiese übernachtet – zum Glück 

n, Wetterverschlechterung war vorhergesagt. Wir 
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ren die mitgeflogen sind. 



Zur Siegerehrung gabs mehr Preise als Teilnehmer, es war alles dabei – von der Klobürste bis zum GPS. 
Fazit - Das Gelände ist prima (auch für die Schirme), die Einheimischen sind sehr nett und gastfreundlich, und es 
hat einfach Riesenspaß gemacht. 
 
 

Die strahlende Meisterin aller Klassen - Anja 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für nächstes Jahr habe ich übrigens schon Super-Wetter bestellt, dann machen bestimmt noch mehr ODCler mit, 
oder?  
 
Lukas 
 

 
Online-Info 
Hans Moritz hat leider im Moment keine Zeit für die Redaktion unseres Infos, so dass ich (Lukas) mich 
ausnahmsweise darum kümmere. 
Bei der Gelegenheit wird auch der Versand des Infos umgestellt. In Zukunft gibt’s verstärkten e-mail-Versand. 
Dies ist die letzte Ausgabe, die noch per Post an alle verschickt wird. Zusätzlich gibt’s das Info auch „online“ 
(pdf) an alle die auf www.ersterodc.de in der Mitgliederliste eine e-mail-Adresse eingetragen haben (bitte selbst 
deren Richtigkeit checken). Alle alten Infos findest Du selbstverständlich auch auf der ODC-Internetseite. 
 
Der neue E-Mailverteiler funktioniert scheinbar gut. Ein e-mail an  ErsterODC@tmsg.de erreicht scheinbar 
wirklich alle ODCler (mit Internetanschluß). Also keine Hemmungen: ein reges nutzen des Verteilers wär doch 
nett.  
 

Termine: 
 
- 30jähriges    – 19.11.2005 (siehe oben) 
- Martinsgans  – fällt dieses Jahr aus (die Vereinskasse unterstützt nur eine Fressorgie..) 
- Melibokus-Müllsammelaktion – 26.11. / 10:00h Treffpunkt am Bauwagen (inklusive Müllsammel-

Wettbewerb. Der beste Müllsammmler gewinnt ein funkferngesteuertes Flugmodell!) 
 
folgende Termine stehen noch nicht fest: 
- Bäumchen-Pflanzaktion,  

(wer es noch nicht weiß – als Gegenleistung für die Duldung unseres Bauwagens müssen wir eine kleine 
„Renaturierung“ durchführen. Vielen Dank an alle die sich für unseren Wagen engagierten, vor allem unsere 
Vorsitzenden Schorsch und Klaus.) 

- Hessen- und Clubmeisterschaft 2006,  
- Vereinsreise 2006 

http://www.ersterodc.de/
mailto:ErsterODC@tmsg.de

